
Merkblatt für Zertifizierungsteilnehmer des  

OBV Haubersbronn 

 

Die Bio-Zertifizierung der Grundstücke ist zwingend an die in den EU-Verordnungen 

für den ökol. Landbau und den dazugehörigen Durchführungsverordnungen  

gebunden. 

Um die Zertifizierung nicht zu gefährden sind alle Mitglieder aufgefordert sich strikt an 

die Vorschriften zu halten die nachfolgend beispielhaft in Kurzform aufgeführt sind. 

 

Pflanzmaterial  

Das Pflanzmaterial (Jungbäume) muss grundsätzlich aus ökol. Aufzucht stammen. 

Dokumentiert werden muss 

- der Kauf durch Rechnung/Beleg mit der EG-Nummer des Erzeugerbetriebs 

- der Pflanzort mit Flst,Nr. 

Ausnahmen (z.B. Nachpflanzungen) mit konventionell gezogenen Bäumen sind nur 

möglich wenn für die gewählte Baumsorte kein Bio-Pflanzgut zur Verfügung steht,  In 

diesem Fall kann über den OBV vor dem Kauf  eine Sondergenehmigung beantragt  

werden. Ob die gewählte Baumsorte als Bio-Ware zur Verfügung steht kann über die 

Datei https://www.organicxseeds,de/ geprüft werden. 

Wenn die Baumsorte in dieser Datenbank als Bio-Ware angezeigt wird kann 

keine Ausnahmegenehmigung für einen konventionellen Baum erteilt werden !!  

 

Pflanzenschutz- und Pflanzenstärkungsmittel 

Eingesetzte Pflanzenschutz - und Pflanzenstärkungsmittel (z.B. Baumweiß, 

Baumwachs) müssen bio-konform sein. Eine Überprüfung ob ein Mittel bio-konform 

ist, ist online über https://www.betriebsmittelliste.de/bml-suche.html#/ möglich. Der 

Kauf, der Anwendungsort und der Zeitpunkt der Anwendung sind zu dokumentieren. 

Eine Liste der im ökologischen Landbau zugelassenen Pflanzenschutzmittel ist im 

Internet unter ww.bvl.bund.de/infopsm abrufbar. 

Eine Düngung von Obstbäumen ist nur mit bio-zugelassenen Mitteln ( z.B. trockenem 

oder frischer Stallmist, jedoch nicht aus industrieller Tierhaltung, Hornmehl, Kompost 

aus Haushaltsabfällen, Torf, Rindenmulch, Sägemehl von unbehandeltem Holz) 

erlaubt. 

 

https://www.organicxseeds,de/
https://www.betriebsmittelliste.de/bml-suche.html#/


Hygienevorschriften/Verhinderung von Kontaminierung 

Es dürfte wohl selbstverständlich sein, dass ausschließlich Obst von zertifizierten 

Grundstücken gesammelt und abgegeben wird. Dies bedingt auch eine Gehölzpflege 

in der Form, dass Überhänge von/auf nicht zertifizierte Flächen kontrolliert und im 

Bedarfsfalle zurückgeschnitten werden. 

Darüber hinaus sind folgende Regeln zu beachten um eine Kontaminierung von Öko-

Erzeugnissen mit konventionellen Erzeugnissen oder unzulässigen Stoffen zu 

vermeiden: 

Anhänger, Sammelbehälter, Geräte zum Aufsammeln sind vor der Ernte zu reinigen. 

Auflesemaschinen sind vor Erntebeginn vollständig zu entleeren und zu reinigen. 

Diese Reinigungen sind zu wiederholen falls die Sammelbehälter/Geräte/Anhänger 

zwischenzeitlich fremdverwendet wurden. 

 

Vermerk: 

Dieses Merkblatt stellt keine abschließende Auflistung der EU-Vorschriften dar. Bei 

Fragen bitte an Unterzeichnenden wenden. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Prüfer der Kontrollstelle auch nach der 

durchgeführten Jahreskontrolle berechtigt sind die zertifizierten Flächen zu 

betreten um gegebenenfalls Boden,- Blatt,- oder Fruchtproben zu entnehmen. 

Außerdem  ist die Entnahme einen Obstprobe auch an den Abgabestellen 

möglich. 

 

 

K, Ziesel 

Email: suslik1951@t-online.de 

Tel. 0162-7702110 
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